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Unter dem Motto „Dabei sein ist alles – jeder Meter zählt“ fanden in Radstadt zwei beeindruckende Laufveran-
staltungen für den guten Zweck statt. Am 20. Juni 2025 gingen die Volksschule, die Musikmittelschule und die 

Sonderschule Radstadt an den Start, am 27. Juni folgte das BORG Radstadt.

„Dabei sein ist alles – jeder Meter zählt“ 
– Radstädter Schülerinnen und Schüler laufen für den guten Zweck

Fortsetzung Seite 5
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LIEBE RADSTÄDTERINNEN UND RADSTÄDTER!

Ich freue mich pünktlich zum Sommerbeginn, Ihnen 
heute wieder von wichtigen Weichenstellungen und 
erfreulichen Entwicklungen in unserer Stadtgemeinde 
berichten zu dürfen.

Kinderbetreuung – Bildungscampus Gaismairallee
Nachdem hoffentlich alle jungen Radstädterinnen und 
Radstädter gut in die wohlverdienten Sommerferien ge-
startet sind, freuen wir uns, Ihnen mitteilen zu können, 
dass der Neubau unseres Kindergartens zügig voran-
schreitet und sowohl zeitlich als auch finanziell voll im 
Plan liegt. Der Neubau wird bis zu acht Gruppenräume 
umfassen, wobei voraussichtlich zunächst mit sieben 
Gruppen gestartet wird. Parallel dazu laufen bereits 
die Vorbereitungen für die Sanierung des bestehenden 
Kindergartens und die zukünftige Kleinkindbetreuung 
auf Hochtouren. In den vergangenen Sitzungen hat sich 
die Gemeindevertretung über die Vergabe der General-
planerleistungen verständigt, wodurch die Weiterent-
wicklung des Konzeptes für den Altbau nun umgehend 
beginnen kann. Ebenfalls erfolgt durch die Planer ei-
ne Evaluierung zur Erweiterung der Sonderschule, um 
langfristig bessere Rahmenbedingungen für unsere 
Schülerinnen und Schüler sowie das Lehrpersonal zu 
gewährleisten. Die Personalsuche für die zusätzlichen 
Kindergartengruppen startet Anfang nächsten Jahres 
unmittelbar nach Genehmigung der Stellenplanaus-
weitung.

Seniorentageszentrum im Schloss Lerchen: Ein Ort des 
Miteinanders entsteht neu
In einer der letzten Sitzungen unserer Gemeindever-
tretung haben wir den wichtigen Grundsatzbeschluss 
zur Wiedereröffnung des Seniorentageszentrums im 
Schloss Lerchen gefasst. Damit setzen wir ein klares 

Bgm Katharina Prommegger Hermann Buchsteiner

Zeichen: Wir möchten den älteren Menschen in unserer 
Gemeinde wieder einen Raum für Begegnung, Betreu-
ung und gesellschaftliche Teilhabe bieten – einen Ort 
des Miteinanders und des Austauschs.
Die konkrete Umsetzung wird nun engagiert vom Ge-
meindeverband „Haus der Senioren“ in enger Zusam-
menarbeit mit unserem Sozialausschuss vorangetrie-
ben. Die notwendigen Umbauarbeiten werden derzeit 
sorgfältig geplant, um baldmöglichst in die Umsetzung 
gehen zu können. Es liegt uns besonders am Herzen, 
dass dieser wertvolle Begegnungsort schon bald mit Le-
ben gefüllt wird und den Menschen unserer Gemeinde 
zur Verfügung steht.

Änderung im Raumordnungsgesetz: Vertragsraumord-
nung nun auch im Kerngebiet verpflichtend
Im Salzburger Landtag wurde kürzlich eine bedeutende 
Änderung des Raumordnungsgesetzes beschlossen: Bei 
Umwidmungen von Grundstücken ab einer Fläche von 
2.000 m² von Grünland in Bauland ist nun auch inner-
halb des Kern-Siedlungsgebietes ein Raumordnungs-
vertrag verpflichtend abzuschließen. Bisher galt diese 
Verpflichtung nur außerhalb der Kerngebiete. Ziel der 
neuen Regelung ist eine transparente, nachhaltige und 
strukturierte Gemeindeentwicklung, verbunden mit 
klaren Rahmenbedingungen und Planungssicherheit 
für künftige Bauvorhaben. In Radstadt beschäftigen wir 
uns im Bauausschuss schon über viele Sitzungen hin-
weg intensiv mit dem Instrument der Vertragsraumord-
nung und konnten auf dieser Basis schon drei Vorhaben 
erfolgreich umsetzen. Die Gemeinde ist somit bestens 
vorbereitet, um diese erweiterten gesetzlichen Anforde-
rungen zu erfüllen.

Einladung zu Veranstaltungen und Ausblick:
Schon jetzt darf ich Sie herzlich zu den zahlreichen Ver-
anstaltungen einladen, die unsere Stadt so einzigartig 
machen – vom traditionellen Kunsthandwerksmarkt 
über das beliebte Knödelfest und das Gardefest bis hin 
zum stimmungsvollen Almabtrieb. Ein Auftakt und 
Höhepunkt  war sicherlich das 150-jährige Jubiläum 
unserer Freiwilligen Feuerwehr, das vom 16. bis 18. Mai 
2025 am Gardeparkplatz gefeiert wurde. Dabei konnten 
wir eindrucksvoll erleben, welch großartigen Gemein-
schaftssinn es in Radstadt gibt. Ein besonderer Dank 
gilt hier den Kameraden unserer Feuerwehr für die her-
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vorragende Organisation dieses Jubiläumsfestes sowie 
den vielen Radstädterinnen und Radstädtern für ihr 
zahlreiches Erscheinen und Mitfeiern.
Darüber hinaus möchte ich Sie auf die Neuerungen im 
Bauamt aufmerksam machen, das ab sofort im Erdge-
schoss unseres Rathauses zu finden ist und den Bürge-
rinnen und Bürgern nun in einem modernen, freundlich 
gestalteten und barrierefreien Büro zur Verfügung steht. 
Zudem freue ich mich bekannt geben zu dürfen, dass 
Angelika Schroth ab September nach ihrer Karenzzeit 
wieder als Amtsleiterin ins Rathaus zurückkehrt.

Abschließend wünsche ich Ihnen allen einen erholsa-
men Sommer, schöne Urlaubstage und eine angenehme 
Sommerpause. Auch die Gemeindevertretung befindet 
sich von August bis Mitte September in der Sitzungs-
pause. Danach widmen wir uns wieder mit frischer 
Energie den bevorstehenden Aufgaben.

Herzlichst,
Ihr Vizebürgermeister Hermann Buchsteiner

LIEBE RADSTÄDTERINNEN 
UND RADSTÄDTER!

Dietrich Huber

Sprechstunden und Erreichbarkeit:

Tel.  0664 33 58 462 oder per E-Mail unter didi.huber@radstadt.eu 

Die Sommerausgabe unserer Stadtnachrichten ist da! 
Ich hoffe, ihr konntet bereits einige schöne Tage zum 
Durchatmen und Erholen genießen – oder habt in den 
bevorstehenden Ferien noch Gelegenheit dazu. In mei-
nem nachstehenden Artikel möchte ich euch über aktu-
elle Entwicklungen informieren:

Alternative Fußgängerroute im Bereich der Kindergar-
ten-Baustelle
Auf Initiative unseres Elternvereins der Radstädter 
Pflichtschulen – vertreten durch Obfrau Ines Piontek 
und ihre Stellvertreterin Petra Steiner – wurde bereits 
im Frühjahr eine alternative Fußgängerroute im Bereich 
der Kindergarten-Baustelle eingerichtet. Der Zugang 
erfolgt über den Aufgang zur Kindertagesbetreuung so-
wie die Rampe vom und zum Kindergarten. Die Route 
ist entsprechend beschildert und trägt wesentlich zur 
Sicherheit in diesem Bereich bei. Vielen Dank an den 
Elternverein für Eure Initiative im Sozialausschuss! Er-
freulich ist auch, dass der Neubau des Kindergartens 
weiterhin planmäßig verläuft – trotz Lieferengpässen 
und Inflation gibt es aktuell keine Verzögerungen oder 
Kostensteigerungen.

Bevorstehende Baustelle auf der A10 –
Ausweichverkehr über die B99 und Radstadt
Wie viele von euch bereits aus den Medien erfahren 
haben, stehen ab 2026 umfangreiche Bauarbeiten ent-
lang der A10 Tauernautobahn an. Besonders betroffen 
ist der Abschnitt Katschberg- und Tauerntunnel, wo ab 
2027 bis 2033 jeweils von September bis Juni nur eine 
Fahrspur pro Richtung befahrbar sein wird. Auch wenn 

laut ASFINAG das Verkehrsaufkommen in diesem Ab-
schnitt nur etwa halb so hoch ist wie zwischen Werfen 
und Golling, erwarten wir eine deutliche Mehrbelas-
tung für unsere Region und Radstadt – insbesondere 
durch Ausweichverkehr auf der B99. Leider liegen uns 
derzeit in der Gemeindevertretung noch keine konkre-
ten Informationen zur geplanten Verkehrsführung vor. 
Doch eines ist klar: Wir werden uns mit aller Kraft dafür 
einsetzen, dass uns kein Verkehrschaos droht – wie es 
etwa im Tennengau der Fall war.

Mikro-ÖV auch für Radstadt?
Im Dezember 2024 haben wir auf das geplante Mikro-
ÖV-Angebot in Altenmarkt, Flachau und Eben aufmerk-
sam gemacht. Ich hoffe sehr, dass sich auch für Radstadt 
und unsere Nachbargemeinden bald eine Möglichkeit 
zur Beteiligung ergibt. Ein solches Angebot wäre ein 
echter Mehrwert für den gesamten Ennspongau – durch 
effizienteren Ressourceneinsatz und besseren Zugang 
zum öffentlichen Verkehr. Wir bleiben hier jedenfalls 
dran! Ich wünsche euch weiterhin einen schönen, er-
holsamen Sommer und im Herbst einen guten Start in 
Schule und Beruf!

Mit besten Grüßen Euer Vizebürgermeister
Didi Huber
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LIEBE RADSTÄDTERINNEN 
UND RADSTÄDTER!

Phillip Reandi

Stadtrat & Fraktionsobmann der SPÖ Radstadt

Unsere Stadt steht vor großen Herausforderungen – 
finanziell, sozial und infrastrukturell. Gerade jetzt 
braucht es ein Miteinander statt Gegeneinander. Zu-
hören, verstehen, gemeinsam handeln – das ist der 
Weg, den wir als SPÖ Radstadt gehen.

Wir verstehen Opposition nicht als Blockade, son-
dern als konstruktive Mitgestaltung. Ein Beispiel: 
das Sportzentrum. Unsere Vision hat Bewegung ge-
bracht – auch wenn nicht alles sofort umsetzbar ist. 
Doch Stillstand ist keine Option. Dank Evaluierung 
durch das Bauamt konnten u.a. Parkplätze neu ge-
dacht werden. 

Weitere Vorschläge: ein Funcourt für Teamsport-
arten, ein besser platzierter Eislaufplatz, eine neue 
Nutzung des Volleyballplatzes – etwa als Pump-
track. Es geht nicht um Prestige, sondern um prag-
matische Verbesserungen für alle Generationen. 

Mein Dank gilt allen Fraktionen für ihre Offenheit. 
Ebenso danke ich der Freiwilligen Feuerwehr für 150 
Jahre Einsatz, den Naturfreunden für gelebte Tradi-
tion und dem Team des Kulturkreis-Radstadt rund 
um Elisabeth Schneider – sie alle zeigen: Radstadt 
lebt durch Engagement, Gemeinschaft und Kultur.

Mit Freundschaft, 
Philipp Reandi

Sehr geehrte Radstädterinnen, 
sehr geehrte Radstädter! 
Aufgrund der Abgabenverfahrensnovelle (LGBL. 
Nr. 77/2024, Landtagsbeschluss vom 03.07.2024) 
müssen bestimmte Abgaben ab 01.07.2025 mit-
tels Bescheid vorgeschrieben werden. Dies führt 
dazu, dass zukünftig mehrere Dokumente zur 
Einzahlung verschickt werden könnten. Zur 
Vereinfachung bietet Ihnen die Stadtgemein-

de Radstadt das SEPA-Lastschriftverfahren an. 
Genauere Informationen erhalten Sie in der Fi-
nanzverwaltung der Stadtgemeinde Radstadt 
(Tel. 06452/4292-22). Helfen Sie mit – machen 
wir die Verwaltung einfacher. Wir laden Sie 
herzlich ein, von diesem Angebot – von dem Sie 
und wir profitieren – Gebrauch zu machen. 

Mit freundlichen Grüßen
– die Finanzverwaltung 

Was?
Informationen zur Umsetzung 
von Erneuerbaren Energien

Wo? Wann?
Zeughaus am Turm 
Marg.-Schütte-Lihotzky-Platz 1 
5550 Radstadt

30. Oktober 2025, 19:00 Uhr

Informationsveranstaltung
Ölkesseltausch? Erneuerbare 
Energien als Zukunftslösung
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Informationen zur Umsetzung 
von Erneuerbaren Energien
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Zeughaus am Turm 
Marg.-Schütte-Lihotzky-Platz 1 
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30. Oktober 2025, 19:00 Uhr

Informationsveranstaltung
Ölkesseltausch? Erneuerbare 
Energien als Zukunftslösung

Was?
Informationen zur Umsetzung 
von Erneuerbaren Energien

Wo? Wann?
Zeughaus am Turm 
Marg.-Schütte-Lihotzky-Platz 1 
5550 Radstadt
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Informationsveranstaltung
Ölkesseltausch? Erneuerbare 
Energien als Zukunftslösung

NOVELLE ZUM ABGABENVERFAHREN

Amtliches 
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„DABEI SEIN IST ALLES – JEDER METER ZÄHLT“ 

GESUNDE GEMEINDE: WIR STARTEN WIEDER DURCH

Bei strahlendem Wetter liefen die Schülerinnen und 
Schüler entlang der Enns zahlreiche Runden – mit 
großer Ausdauer, Begeisterung und einem gemein-
samen Ziel: Spenden für das Bildungs-ABC des SOS-
Kinderdorfes zu sammeln. Ob sportliche Höchst-
leistung oder erste Lauferfahrung – im Mittelpunkt 
stand der Einsatz für eine gute Sache.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen beteiligten 
Schülerinnen und Schülern für ihren großartigen 
Einsatz, den engagierten Lehrerinnen und Lehrern 
für die Vorbereitung und Begleitung sowie den Eltern, 
die als Streckenposten tatkräftig unterstützt haben 
und natürlich an alle Spender und Spenderinnen. Es 
konnte ein Betrag von € 7318.– erzielt werden.
Besonderer Dank geht auch an die Gemeinde Rad-
stadt für die wertvolle Unterstützung dieser gelunge-
nen Aktion.
Ein schönes Zeichen dafür, was möglich ist, wenn ei-
ne ganze Schulgemeinschaft gemeinsam läuft – für 
Bewegung, Zusammenhalt und Bildungschancen.

Werde Teil der Gesunden Gemeinde Radstadt!
Die „Gesunde Gemeinde Radstadt“ lebt von engagier-
ten Menschen wie DIR! Ob jung oder jung geblieben – 
wenn du Interesse an Gesundheit, Bewegung, Ernäh-
rung, mentalem Wohlbefinden oder einem aktiven 
Miteinander hast, dann bist du bei uns genau richtig!
Wir suchen motivierte Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, die sich aktiv in die Planung, Organisation oder
Umsetzung von Gesundheitsprojekten einbringen
möchten – sei es bei Vorträgen, Workshops, Wande-
rungen, Kochkursen, Bewegungseinheiten oder an-
deren Veranstaltungen.

Melde dich bei uns – wir freuen uns auf dich!
Patricia Lochner
06452/4292-11 | standesamt@radstadt.at

StR Julian Mayrhofer, BSc | Ausschussvorsitzender
0664 52 77 927 | julian.mayrhofer@radstadt.eu

Sozial- und Vereinsbroschüre
Die Gesunde Gemeinde Radstadt erstellt aktuell eine
neue Sozial- und Vereinsbroschüre, die einen umfas-
senden Überblick über das Gesundheitsangebot, das
soziale Leben, das Sportangebot, das Vereinswesen,
das ehrenamtliches Engagement und Beratungsan-
gebot in unserer Stadt geben soll. Vereine, Organisa-
tionen, engagierte Bürgerinnen und Bürger, Ärzte und 
Gesundheitsdienstleiser sind herzlich eingeladen,
sich mit kurzen Texten, Bildern, Angeboten und Kon-
taktinformationen zu präsentieren.
Wir freuen uns auf Euren Beitrag!
Bei Fragen steht euch Patricia Lochner im Bürgerser-
vicebüro gerne zur Verfügung. Bitte sendet eure
Beiträge an folgende Kontaktdaten: Patricia Lochner
standesamt@radstadt.at | 06452/4292-11
Im Namen des Ausschusses für Schule, Sport, Sozia-
les und Wohnungsvergaben bedanke ich mich für
Euren Input! � StR Julian Mayrhofer, BSc

RADSTÄDTER SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER LAUFEN FÜR DEN GUTEN ZWECK

FORTSETZUNG SEITE 1
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pepp Podcast: „Stillberatung – hätte ich das doch vor-
her gewusst!“
Mit „Herz und Verstand“ geben die 
pepp Expertinnen wertvolle Rat-
schläge und Tipps. In einer unserer 
neuesten Podcast-Folgen geht es um 
das Thema „Was bedeutet Stillen von 
Anfang an?“. Unsere Stillberaterin Huberta Mayrho-
fer erklärt darin, warum Stillberatung schon vor der 
Geburt wichtig ist und auf was Mütter in der Stillzeit 
achten sollen. Reinhören lohnt sich! Die Podcast-Fol-
gen sind auf www.pepp.at jederzeit abrufbar.
Mein Baby ist da – und dann? 
Neben den Geburtsvorbereitungskursen, die das 
ganze Jahr über in Radstadt starten, ist pepp auch 
mit der Elternberatung mit Ärztin im Sozialzentrum 
in Altenmarkt vertreten. Dr. Susanne Trauner-Tram-
pitsch und ihr Team beantworten gerne jeden Diens-
tag von 9-11 Uhr Fragen rund um die Gesundheit der 
Babys und Kleinkinder, aber auch sozialrechtliche 
Themen können angesprochen werden. 
Die Elternberatung im Rahmen des Eltern-Kind-Pass
pepp bietet in den Beratungsstellen in Altenmarkt 
und St. Johann ab sofort die kostenlose Elternbera-
tung im Rahmen des Eltern-Kind-Passes an. Damit 
unterstützt pepp Eltern bei finanziellen Fragen rund 
um die Geburt, informiert über das Elternsein und 

GEMEINNÜTZIGE GMBH
ELTERNBERATUNG. FAMILIENBERATUNG. FRÜHE HILFEN. UND MEHR. 

hilft bei Erziehung und Konfliktbewältigung. Aber 
auch Themen wie Elternteilzeit, Karenzmodelle und 
Wiedereinstieg werden persönlich und professionell 
behandelt.
Einfach und easy – Unser neues Buchungssystem
Seit Anfang Juli kannst du über unsere Homepage 
ganz einfach deine Kurse selbst buchen.  Das pepp-
Büro freut sich aber auch weiterhin über jeden An-
ruf und informiert zu den einzelnen Angeboten oder 
vermittelt bei speziellen Fragen gerne weiter. 
Weitere Informationen unter 06542/56531 oder 
office@pepp.at Werde ein Teil von pepp - wir suchen 
Verstärkung Wir suchen ab September 2025 eine pep-
pINI-Gruppenleiter:in für Altenmarkt. Nähere Infos 
findest du unter www.pepp.at/jobs .
pepp: professionell einfühlsam persönlich pfiffig
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Das Museum Schloß Lerchen ist mit 01.Juni 2025 
in die Sommeröffnung gestartet und ist wieder von 
Mittwoch bis Freitag geöffnet. Bereits am Sonntag, 
den 25. Mai 2025 hat das Museum Schloß Lerchen 
am Salzburger Museumstag teilgenommen und war 
bei freiem Eintritt geöffnet. Interessierte Besucher 
kamen aus der weiteren Umgebung. Viele nutzten 
auch die öffentlichen Verkehrsmittel, welche man 
an diesem Tag im Bundesland kostenlos benutzen 
konnte. Am 14. August 2025 hat das Museum Schloß 
Lerchen und das Museum Klosterturm im Rahmen 
der „Pongauer Museumsnacht“ von 18:00 bis 23:00 
geöffnet. Sie haben das besondere Angebot an die-
sem Abend, 11 Pongauer Museen zu einem einmali-
gen Eintrittspreis von € 5.– zu besuchen. Wir laden 
sie dazu herzlich ein. Am 24 September 2025 feiern 
wir wieder unseren Landespatron den Heiligen Ru-
pert. Wir laden alle Schülerinnen und Schüler sowie 
die Lehrpersonen der Radstädter Schulen herzlich 
ein das Museum Schloß Lerchen bei freiem Eintritt 
zu besuchen. Ebenfalls sind wieder alle Damen und 

Herren mit dem Vornamen Ruperta und Rupert bei 
freiem Eintritt herzlich eingeladen. Um 09:00 findet 
in der Stadtpfarrkirche eine Heilige Messe statt.

Der Kustos und das Museumsteam freuen sich schon 
auf ihren Besuch.

Museum Schloß Lerchen:
Mittwoch, Donnerstag und Freitag, jeweils von 10:00 
bis 12:00 und 14:30 bis 17:00 geöffnet.
Gruppenanmeldung unter +43 664 4353645 möglich. 

Museum Kapuzinerturm:
täglich von 9:00 bis 17:00 geöffnet. Eintrittskarten 
im Tourismusverband erhältlich. Führung unter 
+43 664 4353645 möglich.

RADSTÄDTER MUSEEN

Pflegeberatung des Landes informiert, unterstützt 
in allen Fragen zum Thema Pflege und Demenz / 
präventiv und Akutsituationen
Auf einmal ist alles anders: Ihre Großeltern, Ihre 
Eltern oder Ihre Partnerin oder Partner benötigen 
nach einem Unfall oder bei einer Erkrankung plötz-
lich Pflege und Betreuung. Dabei stellen sich viele 
Fragen, etwa wo man rasch Unterstützung bekommt 
und welche Leistungen es gibt. Die Pflegeberaterin-
nen und -berater des Landes stehen hier Angehöri-
gen sowie Betroffenen in Ihrer Nähe zur Seite.
Kostenloses Angebot für Betroffene und Angehörige
Sie bieten kostenlos und in Ihrer Nähe im Bundes-
land Salzburg Information, Beratung und Unterstüt-
zung in allen Fragen zum Thema Pflege (Zuschüsse, 
Förderungen, Hilfsmittel, Entlastungsangebote für 
pflegende Angehörige) und leisten Hilfestellungen 
bei der Organisation von Pflege- und Betreuungs-

angeboten. Gerade eine frühzeitige Beratung kann 
helfen, Belastungen im Alltag zu verringern und die 
Lebensqualität zu erhöhen. Das Angebot richtet sich 
an Angehörige wie Betroffene.

Radstädter Museen 

 

Das Museum Schloß Lerchen ist mit 01.Juni 2025 in die Sommeröffnung gestartet und ist 
wieder von Mittwoch bis Freitag geöffnet. 

Bereits am Sonntag, den 25. Mai 2025 hat das Museum Schloß Lerchen am Salzburger 
Museumstag teilgenommen und war bei freiem Eintritt geöffnet. Interessierte Besucher 
kamen aus der weiteren Umgebung. Viele nutzten auch die öffentlichen Verkehrsmittel, 
welche man an diesem Tag im Bundesland kostenlos benutzen konnte. 

Am 14. August 2025 hat das Museum Schloß Lerchen und das Museum Klosterturm im 
Rahmen der „Pongauer Museumsnacht“ von 18:00 bis 23:00 geöffnet. Sie haben das 
besondere Angebot an diesem Abend, 11 Pongauer Museen zu einem einmaligen Eintrittspreis 
von € 5.- zu besuchen. Wir laden sie dazu herzlich ein. 

Am 24 September 2025 feiern wir wieder unseren Landespatron den Heiligen Rupert. Wir 
laden alle Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrpersonen der Radstädter Schulen herzlich 
ein das Museum Schloß Lerchen bei freiem Eintritt zu besuchen. Ebenfalls sind wieder alle 
Damen und Herren mit dem Vornamen Ruperta und Rupert bei freiem Eintritt herzlich 
eingeladen. Um 09:00 findet in der Stadtpfarrkirche eine Heilige Messe statt. 

Museum Schloß Lerchen und
Museum Klosterturm Radstadt     
Ausstellung:
Spuren der Vergangenheit und Ge-
schichte hautnah erleben. Sonder-
ausstellung: Masken. 
Sonderprogramm:
Barbara Passrugger „Hartes Brot“, 
Leben einer Bergbäuerin.
Bauernkriege Filmvorführung

WENN ANGEHÖRIGE PLÖTZLICH PFLEGE BRAUCHEN
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WÜRDIGES JAHRESFEST DES KAMERADSCHAFTSBUNDES 
RADSTADT

Der Wettergott schaffte ideale Festbedingungen und 
traditionsgemäß zum ersten Sonntag im Juli, hielt 
der ÖKB Radstadt sein Jahresfest ab.
Viele Ehrengäste, Bürgergarde, Stadtmusikkapel-
le, eine zahlreich ausrückende Kameradschaft mit 
Fahnenabordnungen und der Nachbarortsverband 
Schladming mit Europafahne nahmen daran teil.
Nach dem Antreten und Aufstellung am Stadtplatz 
folgte der Abmarsch zum gemeinsamen Festgottes-
dienst mit Pfarrer Roman Eder in die Stadtpfarrkir-
che. Mit dem Choral der Musik und dem Gebet des 
Stadtpfarrers zur Erinnerung an die Gefallenen der 
beiden Weltkriege, begann der Festakt beim Krie-
gerdenkmal. Anschließend erfolgte die Begrüßung 
der Ehrengäste und angetretenen Vereine durch den 
Obmann Peter Buchsteiner.
Bürgermeisterin Katharina Prommegger betonte 
in ihrer Festansprache die Wichtigkeit und Vor-
bildfunktion des ÖKB, sowie Werte und Traditionen 
hochzuhalten, um in Frieden miteinander leben zu 
können. Im Anschluss wurde beim Kriegerdenkmal 
zum Gedenken an die gefallenen und vermissten der 

beiden Weltkriege ein Kranz niedergelegt und das 
Lied vom guten Kameraden durch die Stadtmusik-
kapelle stimmungsvoll begleitet. 
Nach der Kranzniederlegung wurden zahlreiche 
Kameraden, Gardisten und Musiker/Innen für be-
sondere Verdienste durch Bürgermeisterin Katha-
rina Prommegger, LandeskommandantStv. Hans 
Schwaiger und Obmann Peter Buchsteiner ausge-
zeichnet.
Zur Ehre der geehrten wurde durch die Bürgergarde 
eine Ehrensalve abgefeuert. Im Anschluss gratulier-
te der Obmann allen Ausgezeichneten und bedank-
te sich bei den Ehrengästen, der Stadtmusikkapelle, 
der Bürgergarde, der Fahnenmutter, den Fahnenpa-
tinnen und den zahlreich ausrückenden Kameraden 
der Kameradschaft für die Teilnahme am Jahresfest.
Mit der Landeshymne von der Stadtmusikkapel-
le endete die Feier beim Kriegerdenkmal, es folgte 
die Defilierung der Vereine vor den Ehrengästen am 
Stadtplatz. Das Jahresfest fand im Gasthof Steger-
bräu nach einem gemeinsamen Mittagessen unter 
Marschmusik durch die Stadtmusikkapelle seinen 
gemütlichen Ausklang.
Besonderer Dank gilt den Wirtsleuten vom Gasthof 
Stegerbräu „Fahnenmutter“ Waltraud und Christian 
Stiegler fürs „sehr guate“ Essen und wie immer für 
beste Bewirtung. Der Kameradschaftsbund und die 
angetretenen Vereine sagen „Danke“ dafür.

Terminvorschau:
Der Kameradschaftsball findet am Samstag, 
04. Oktober 2025 um 20:30 Uhr im GH Stegerbräu 
statt.

Bauhofstraße 19 | 5550 Radstadt 
0664/226 55 66 | info@holzbau-radstadt.at

www.holzbau-radstadt.at

- Holzbau Radstadt
- Meisterbetrieb
- Planung
- Ausführung
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Robert Baden-Powell gründete die Pfadfinder im 
Jahre 1907. Er war als Offizier in Afrika und Indi-
en stationiert. Dort erlebte er hautnah die Gräuel 
von Krieg und Besatzung. Von Anfang an waren die 
Pfadfinder deshalb auch als großes Friedensprojekt 
geplant. Aber kann man Menschen einen wertschät-
zenden Umgang miteinander vorschreiben?
Vermutlich nicht. Wir gehen die Sache anders an: 
wir wollen Neugier wecken für Fremdes und Frem-
de, offen sein für Menschen und Dinge, die wir noch 
nicht kennen. Wenn wir uns auf die Begegnung ein-
lassen, jemanden kennen und verstehen lernen und 
respektieren, ist die Gefahr, dass es später einmal 
zu Gewalttaten kommt, nur weil jemand anders aus-
sieht, eine andere Sprache spricht, seine Spirituali-
tät anders auslebt oder von wo anders her kommt, 
hoffentlich sehr gering. Baden-Powell prägte den 
allseits bekannten Begriff "learning by doing". Ne-
ben vielen anderen Fähigkeiten können Kinder und 
Jugendliche ihr Interesse am Unbekannten bei den 
Pfadfindern entwickeln. Darum bemühen wir uns 
regelmäßig, dem jeweiligen Alter entsprechend, ge-
meinsam mit Freunden und Fremden etwas zu un-
ternehmen.
Zu unserem Geburtstagsfest im Februar laden wir 
stets andere Pfadfinder, Freunde, Interessierte und 
Geschwister ein. Unsere GuSp vereinbarten mit Pfa-
dis aus Abtenau, an einem Linedance-Workshop 
teilzunehmen. Vergangenen Sommer lernten wir 
PfadfinderInnen aus Irland kennen und es entstand 
sogar eine Verbindung nach Hongkong. Gemeinsam 
verwöhnten wir Kinder und Jugendliche aus ganz 
Europa mit selbstgemachtem Kaiserschmarren und 
auch wir durften uns durch deren Landesküche kos-
ten.  Heuer war es im Mai wieder einmal so weit. Über 
700 Teilnehmende aus 15 Salzburger Gruppen  trafen 

sich im Pfadfinderdorf Zellhof zu einem gemeinsa-
men Wochenende voller Spaß, Spiel und  Abenteuer 
bei einer Reise durch verschiedene Epochen. Das 
bescheidene Wetter motivierte noch mehr, unsere 
Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. Nun freuen wir 
uns schon auf unser nächstes gemeinsames Erleb-
nis: die Gallier haben uns um Hilfe gebeten! Wieder 
einmal sind die Römer im Anmarsch auf das Dorf. 
Selbstverständlich kommen wir Asterix und Obelix 
zu Hilfe. Sechs Tage lang werden WiWö und GuSp 
Piraten vertreiben, den Zaubertrank wiederbeschaf-
fen, an olympischen Spielen teilnehmen, mit den 
Römern verhandeln und noch vieles mehr. 

Wenn auch du dich für unsere weltweite Gemein-
schaft interessierst, melde dich – wir sind neugierig 
auf dich. 
Ach ja: bei uns haben auch Erwachsene ein Recht 
auf Abenteuer!

PFADFINDER: FRIEDEN KANN MAN NICHT BEFEHLEN - ABER ÜBEN...
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NATURFREUNDE RADSTADT MAIBAUM 2025

Jährlich pünktlich am 1. Mai ist es wieder so weit, 
dass der Maibaum am Stadtplatz unter fachlicher 
Anleitung unserer freiwilligen Maibaumgurus Man-
fred Eberhard, Johannes Weber, Julian Pewny, Ell-
mer Sepp und einiger andere Helfer, sowie mit Hilfe 
der Fa. Harml aufgestellt wird. Wir haben heuer vom 
Brandstattbauer Johann Huber den Baum gespen-
det bekommen, in der Früh ging es ans liefern und 
Aufkranzen des Baumes bevor er um 11 Uhr bei herr-
lichem Sonnenschein am Stadtplatz mit musikali-
scher Umrahmung unseres Musikanten Uwe, sowie 
im Beisein der Bevölkerung aufgestellt wurde, an-
schließend wurde gemütlich am Stadtplatz zusam-
men gesessen.
Wir dürfen uns bei allen die mitgeholfen haben sehr 
herzlich bedanken. 

Am 28. Juni wurde im Rahmen des Weinfestes von 
der Vinothek Sendlhofer auch die Verlosung des 
Maibaums durchgeführt. Wir hatten herrliches 
Sommerwetter und einen ganz ausgezeichneten 
Besuch. Das Fest stand ganz im Zeichen der 5 an-
wesenden Winzer und der kulinarischen Begleitung 
von unserer Resi.
Wir möchten uns herzlich bei Resi Hainzer bedan-
ken, dass wir im Rahmen des Weinfestes auch unse-
re Maibaumverlosung durchführen durften, bedan-
ken möchten wir uns aber auch bei den Radstädter 
Gewerbetreibenden, die uns immer großzügig Preis 

für unsere Verlosung zur Verfügung stellen. So-
mit konnte unser Team unter der Leitung von Milli 
Bramberger auch die Lose sehr gut verkaufen.
Als Maibaumgewinner dürfen wir Herrn Alexander 
Ellmer sehr herzlich gratulieren. Wie es der Zufall 
will hat nach Marianne Ellmer im Vorjahr heuer ihr 
Sohn den Maibaumzuschlag erhalten. 

Maibaumanlieferung vom Brandstattgut

Maibaumgewinner Alexander Ellmer und Vorjahresgewin-
nerin Marianne Ellmer mit Obmann Alois Winkler

10       VEREINE



Gemeinsam mit unserem Jugendorchester mar-
schierten wir am 4. Juli am Stadtplatz zu unserem 
ersten Sommerkonzert auf. Nach der „Großen Wen-
de“ und dem anschließenden Abtreten nahm das Ju-
gendorchester unter der Leitung von Kapellmeiste-
rin Simone Klieber auf der Bühne Platz. Mit den zwei 
dargebotenen Musikstücken konnten die jungen 
Musikerinnen und Musiker nicht nur das zahlreich 
erschienene Publikum begeistern, sondern auch bei 
der Jury des diesjährigen Jugendorchesterwettbe-
werbes punkten. Dieser fand bereits am 10. Mai in 
Neumarkt am Wallersee statt und unser Jugend-
orchester konnte dort ein tolles Ergebnis von 86,16 
Punkten erspielen.  

In diesem Zusammenhang möchten wir unserer Ju-
gendreferentin Sonja Hettegger herzlich für ihr gro-
ßes Engagement rund um die Jugendarbeit danken. 
Ebenso gilt ein großer Dank unserer Kapellmeiste-
rin Simone Klieber, die das Jugendorchester mit viel 
Herzblut und Feingefühl leitet.

Es freut uns sehr, dass zwei junge Musiker aus den 
Reihen des Jugendorchesters heuer im Frühjahr das 
Bronzene Leistungsabzeichen abgelegt haben und 
uns somit ab sofort bei den Musikproben verstär-
ken. Weiters haben zwei bereits aktive Musiker das 
Silberne Leistungsabzeichen erfolgreich absolviert. 
Mit Sebastian Scheibner (Schlagwerk) und Andreas 
Buchsteiner (Tuba) haben wir auch heuer wieder zwei 
Absolventen des Goldenen Leistungsabzeichens in 
unseren Reihen. Wir sind sehr stolz und gratulieren 
herzlich zu diesen großartigen Leistungen!

Nun blicken wir voller Vorfreude auf einen musi-
kalischen Sommer mit vielen Festlichkeiten, bevor 
im Herbst die intensive Probenarbeit für unser Kir-
chenkonzert beginnt. Dieses findet am 18. Oktober in 
der Stadtpfarrkirche statt – und wir möchten Euch 
alle jetzt schon ganz herzlich dazu einladen.

VEREINE    11
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LESESOMMER 2025

Wie schon in den letzten Jahren nehmen wir auch 
heuer wieder am salzburgweiten Lesesommer-Pro-
jekt teil. Wie immer gilt das Motto: „SEI WILD UND 
LIES, WAS DAS ZEUG HÄLT. Dieser Sommer gehört 
dir! In Geschichten eintauchen, Abenteuer hautnah 
miterleben, neue Welten entdecken!“

Wie funktioniert’s?
1. Lesesommer-Pass in der Stadtbibliothek abholen
2. Lesen, lesen, lesen und im Pass vermerken
3. Für sechs gelesene Bücher aus dem Bestand der 
Stadtbibliothek Radstadt gibt’s für dich einen Eisku-
gel-Gutschein der Stadtbäckerei Habersatter.
4. Am Ende der (Lese-)Sommerferien findet die Ver-
losung der Preise aus allen abgegebenen Lesepäs-
sen statt.  Einsendeschluss: 05. September!

Auf diesem Weg möchten wir auf ein großartiges 
Kooperationsprojekt mit der MMS Radstadt verwei-
sen. Die Schüler:innen der 4D 2024/25 gestalteten im 
Kunst- und Gestaltung-Unterricht einen animierten 
Buchtrailer zum Jugendbuch MOXIE – ZEIT ZU-
RÜCKZUSCHLAGEN (© Arctis Verlag, Autorin: Jeni-
fer Mathieau). Durch demokratische Abstimmung 
wählten sie dieses Buch und damit die Auseinan-
dersetzung mit Themen, die nach wie vor aktuell 
und wichtig sind: FEMINISMUS, GLEICHSTELLUNG, 
AKTIONISMUS. Der Text bot sowohl Stoff für Dis-
kussionen als auch Boden für kreative Gestaltungs-
möglichkeiten unter Verwendung neuer Medien. Auf 
diesem Weg möchten wir uns noch einmal bei MMS-
Direktorin Frau Ingrid Bogensperger, ihrer Kollegin 
Kathrin Steinbacher und den kreativen Köpfen der 

4D 2024/25 für die Zusammenarbeit bedanken. Der 
Trailer ist auf unserer Website (https://radstadt.bvoe.
at) und unserem Instagram-Kanal (@stadtbiblio-
thek_radstadt) abrufbar und sehr, sehr sehenswert.
Hinweisen möchten wir noch einmal darauf, dass 
die Stadtbibliothek Radstadt von 4. – 15. August 2025 
geschlossen ist, alle Medien in diesem Zeitraum 
werden automatisch verlängert

Kommende Termine:
15. September 2025
Büchermaus MUSIKINSTRUMENTE

20. Oktober 2025
Büchermaus zur ÖSTERREICH LIEST-WOCHE 2025

13. Dezember 2025
Vorlese-Veranstaltung zum Bilderbuch
WEM GEHÖRT DER SCHNEE? EINE RINGPARABEL
© NordSüd Verlag, von Pei-Yu Chang und Antonie 
Schneider

Stadt Bibliothek 
Radstadt

Lese Sommer
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Am Freitag, den 4. Juli 2025, wurden im Rahmen ei-
ner feierlichen Zeremonie im Landesfeuerwehrkom-
mando Salzburg rund 570 Feuerwehrmitgliedern die 
Katastrophenmedaille für ihren Einsatz beim Hoch-
wasser 2024 in Niederösterreich überreicht – darun-
ter auch unsere Kameraden OFK HBI Martin Oppe-
neiger und BM Manfred Figl.
Beim großflächigen Hochwasser im September 2024 
wurden alle sechs Salzburger Bezirkskatastrophen-
züge für mehrere Tage nach Niederösterreich ent-
sandt. Insgesamt standen rund 710 Feuerwehrkräfte 
aus dem Bundesland Salzburg im Einsatz. 

Zur feierlichen Auszeichnung erschienen unter an-
derem LBD Dietmar Fahrafellner MSc., Landeshaupt-
frau Mag. Karoline Edtstadler und LH-Stellvertrete-
rin Marlene Svazek, BA, um ihren Dank persönlich 
auszusprechen. Auch die Verbindungsoffiziere der 
KAT-Züge wurden für ihren Einsatz geehrt.

Bestandenes Feuerwehrleistungsabzeichen in Bron-
ze und Silber
Die monatelange Vorbereitung hat sich ausgezahlt! 
Unsere Bewerbsgruppe hat das Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Bronze und Silber erfolgreich absolviert!

Ein großes Dankeschön an unsere Ausbilder BI Jo-
hann Lochner und BM Sebastian Öttl, die mit viel En-
gagement, Geduld und Fachwissen zur Seite standen 
– ohne euch wäre das nicht möglich gewesen!
Wir gratulieren FM Jacqueline Battisti, FM Marcel 
Scharfetter, FM Marvin Scharfetter, OFM Josef Pöl-
litzer, OFM Michael Pitter, FM Stefan Reichelt, FM 
David Flaschberger, FM Jakob Schneider und FM 
Christoph Schnell ganz herzlich!

Entfernung von Wespennestern
In den Sommermonaten bietet die Freiwillige Feuer-
wehr Radstadt die sichere Entfernung von Wespen-
nestern an – insbesondere dann, wenn von diesen ei-
ne konkrete Gefahr für Menschen, Kinder, Allergiker 
oder Haustiere ausgeht.

 
So funktioniert’s:
Meldung des Nestes über unser Online-Formular 
unter: 
www.feuerwehr-radstadt.at/wespennest-melden 
oder alternativ per E-Mail an: 
wespennest@feuerwehr-radstadt.at

Die Feuerwehr nimmt danach Kontakt mit Ihnen auf 
und koordiniert den Einsatz vor Ort. Für den Einsatz 
wird ein Unkostenbeitrag eingehoben. Für die Ent-
fernung von Wespennestern bitten wir,  keine Notruf-
nummer zu verwenden!

Danke für euren Besuch!
Ein herzliches Dan-
ke an alle, die unser 
150-Jahr-Jubiläum 
im Mai mit uns ge-
feiert und uns un-
terstützt haben! 
Euer Besuch, eure 
Unterstützung und 
die tolle Stimmung 
haben dieses Fest 
zu etwas ganz Besonderem gemacht. 
Schön, dass ihr da wart! 

Für Radstadt im Einsatz. Seit 1875.
Eure Freiwillige Feuerwehr Radstadt

EHRUNG FÜR EINSATZ 
IN NIEDERÖSTERREICH

© LFV Salzburg/LM Elias Außenegg
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Auch in diesem Jahr fand erneut das beliebte Kids-
coaching der Fahrradfreunde Radstadt für alle vier-
ten Klassen der Volksschule Radstadt statt. Ziel der 
Veranstaltung war es, den Kindern den sicheren und 
selbstbewussten Umgang mit dem Fahrrad praxis-
nah zu vermitteln – als Vorbereitung auf die bevor-
stehende Fahrradprüfung.
Im Mittelpunkt des Trainings stand die praktische 
Anwendung: In einem abwechslungsreichen Par-
cours konnten die Kinder ihr Können testen und 
verbessern. Geschicklichkeit, Kurvenverhalten, 
Bremsen und das allgemeine Fahrgefühl wurden 
spielerisch und gezielt geschult.
Zum Einstieg erhielten die Kinder eine kurze Ein-
führung in die wichtigsten Fahrradkomponenten 

KIDSCOACHING 2025  
FAHRRADFREUNDE RADSTADT SETZEN AUF PRAXIS UND SICHERHEIT
NACHWUCHSARBEIT STAGNIERT: 
NEUES SPORTZENTRUM BLEIBT TROTZ ANKÜNDIGUNG 2022 WEITER UNREALISIERT

© Fahrradfreunde Radstadt

© Fahrradfreunde Radstadt

– darunter Bremsen, Schaltung und Helm. Dabei be-
kamen sie einen verständlichen Überblick darüber, 
worauf es bei Material und Ausrüstung ankommt.
Seit der Gründung im Jahr 2018 engagieren sich die 
Fahrradfreunde Radstadt e.V. aktiv für die Förderung 
des Bike-Nachwuchses und die Legalisierung von 
Trails. Die Nachfrage – sowohl bei Einheimischen 
als auch bei Gästen – wächst stetig. Dennoch las-
sen die längst überfälligen ersten Schritte für ei-
ne entsprechende Infrastruktur weiterhin auf sich 
warten.Gerade im Enns-Pongau fehlt es nach wie 
vor an einer Trainingsstätte für den Mountainbike-
Nachwuchs.

Reinhard Scheibner    Schießstatt 5    A-5550 Radstadt
Tel. 0664 / 300 33 11    info@scheibner-radstadt.at

Balkone neu
Wohnbau-Genossenschaft Bergland · Höggenstraße Radstadt

vorher

nachher



AUS DEM STADTAMT          15VEREINE    15

6. UND 7. SEPTEMBER 2025
JEWEILS VON 10 – 18 UHR AM STADTPLATZ UND IN DEN STRASSEN VON RADSTADT

35. KUNSTHANDWERKSMARKT RADSTADT 

Es ist weit über die 
Grenzen unseres 
Landes bekannt: 
Der Radstädter 
Kunsthandwerks-
markt bietet hand-
werkliche und 
künstlerische Qualität auf höchstem Niveau. Auch 
dieses Jahr werden mehr als 90 Aussteller:innen 
„ihre Zelte aufschlagen“ und ihr exklusives Kunst-
handwerk präsentieren. Von einer fachkundigen Ju-
ry werden Preise (Sparkasse, Pichler Energie, Stadt-
gemeinde, Salzburger Nachrichten, KHW-Markt Ju-
ry) für innovatives Design, gestaltendes Handwerk 
und angewandte Kunst vergeben. 
Besonders begehrt ist der Preis der Kinderjury (AHA 
Ideenwerkstatt). 
Bereits ab Donnerstag 4.9. bietet die bayrische Korb-
flechterin Martha Harscher (SN-Preisträgerin 2020) 
einen Workshop zum gemeinsamen Korbflechten 
an. Anmeldung bis 20.8.: office@daszentrum.at

Freitag, 5. September um 20 Uhr 
Eröffnung der Ausstellung  Florian NITSCH
WITH A LITTLE HELP FROM MY HANDS
Malerei & Siebdruck
Die Bilder 
des Künst-
lers Florian 
Nitsch ent-
stehen oft 
aus Skizzen, 
die er am 
iPad für seine 
Performan-
ces anfertigt, digital bearbeitet und mit Pinsel, Wal-
ze und Sieb auf Leinwand überträgt. Verbildlicht in 
der Ausstellung sowie als Video im KINOimTURM, 
präsentiert Florian Nitsch Auszüge der Open-Air-
Performance, durch die er unseren Radstädter He-
xenturm Ende Mai im Rahmen der diesjährigen Paul 
Hofhaimer-Tage gemeinsam mit Musiker Toni Bur-
ger in völlig neues Licht tauchte.

© Florian Nitsch

@daszentrum

KULTURKREIS DAS ZENTRUM

SOMMER-OPEN-AIR-KINO im Alten Gerichtshof 
(bei Schlechtwetter KinoimTurm)
Reservierung: www.daszentrum.at
Das Radstädter Sommerkino bietet mit seinem 
Programm beste Unterhaltung auf hohem Niveau, 
Humor, Lebensfreude und berührende Lebensge-
schichten. Zweckmäßige Kleidung und Decken bitte 
mitbringen, bei Regen finden die Vorstellungen im 
KINOimTURM statt!

Mittwoch, 6. August 2024, 20.30
VOILÀ, PAPA! DER FAST PERFEKTE SCHWIEGERSOHN
FR 2024, 90 Min., franz. OmdU

Mittwoch, 13. August 2024, 20.30 
LIKE A COMPLETE UNKNOWN
USA 2024, 141 Min, engl. OmdU

Mittwoch, 20. August 2024, 20.30 
AM STEIN 
AT 1995/96, 110 Min., OdF

Ab 19.30 Uhr: LIVE-
MUSIK mit den Frie-
sacher FrauenZim-
mer In Erinnerung 
an Bodo Hell, der 
seit August 2024 im 
Dachsteingebiet ver-
schollen ist

TERMIN VORANKÜNDIGUNG:
Donnerstag, 16. Oktober, 19.30 Uhr, KINOimTURM
Literatur & Film mit Peter Gruber und Bernhard Wohl-
fahrter HIRTENLEBEN am Dachstein Schafisuachn. 
Viehlosn. Noarrnglockn, AT/DE 2025, 43 Min.,
Buch/Regie: Bernhard Wohlfahrter, Doku

Donnerstag, 23. Oktober, 19.30 Uhr, Stadtsaal
Konzert LUNGAU BIG BAND
AlpenBossa mit Emiliano Sampaio & der steirischen 
Musikerin deeLinde, Kartenvorverkauf ab Montag, 
6. Oktober im TVB Büro Radstadt
Mittwoch, 5. bis Sonntag, 9. November
24. HEIMAT:FILMFESTIVAL RADSTADT

© Kulturkreis Das Zentrum
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PFARRFEST ZU MARIA HIMMELFAHRT

Am 15. August feiern wir das Patrozinium unserer 
Stadtpfarrkirche Radstadt. Das Patrozinium ist der 
„Namenstag“ einer Kirche. In unserer Stadt ist das 
die heilige Maria, die Mutter von Jesus.
Das war jedoch nicht immer so: Ursprünglich war 
die Kirche dem hl. Virgil, dem zweiten Landespatron 
Salzburgs, geweiht. Nach dem verheerenden Stadt-
brand im Jahr 1616 wurde die Kirche neu aufgebaut – 
und ein neues Patrozinium gewählt, die Kirche quasi 
„umgetauft“. 
In einer Zeit, die stark von protestantischen Einflüs-
sen geprägt war, setzte Radstadt mit der Weihe an 
Maria Himmelfahrt ein klares Bekenntnis zum ka-
tholischen Glauben und zur Marienverehrung. 
Ein sichtbares Zeichen für das Patrozinium einer 
Kirche ist normalerweise das Hochaltarbild, das den 
jeweiligen Schutzpatron zeigt. Bei uns dagegen sind 
es die bunten Glasfenster im Altarraum von Josef 
Widmoser aus dem Jahr 1959.

Das Patroziniumsfest 
möchten wir gemein-
sam feiern und laden 
herzlich zum Festgot-
tesdienst am 15. August 
um 10:00 Uhr ein. Die 
Messe wird musikalisch 
von mehreren Gruppen 
feierlich umrahmt. Wie 
jedes Jahr werden auch 
wieder Kräuterbüscherl 
gesegnet und verteilt.
Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir 
herzlich zum Pfarrfest 
im Klostergarten ein – eine schöne Gelegenheit, die-
sen besonderen Tag gemeinsam ausklingen zu las-
sen.

Die Ministranten und der Pfarrer 
freuen sich schon auf das Pfarrfest 
zu Maria Himmelfahrt

KIRCHWEIHFEST

Zusammen glauben, feiern, beten, darum ging es am 
25. Mai bei unserem 29. Kirchweihfest in unserer 
evang. Kirche in Radstadt. Der gut besuchte Gottes-
dienst wurde von dem Chor Viva la Voce musikalisch 
gestaltet. Die Predigt hielt Pfarrer Friedrich Rößler. 
Im Anschluss an den Gottesdienst fand wie immer 
ein gemeinsames Essen statt. Jeder war herzlich 
eingeladen dazubleiben und sich mit Kotelett, Würs-
tel oder vegetarische Kost sowie Kuchen zu stärken. 
Sehr schön war, dass auch unsere Bürgermeisterin 
von Radstadt, Katharina Prommegger, und der Bür-
germeister von Altenmarkt, Josef Steger, zu unserem 
Fest gekommen sind.   

Konfirmation am 15. Juni
Weiterer Höhepunkt in unserer Kirche stellte unse-
re Konfirmation dar. Gleich 14 Konfirmanden ließen 
sich konfirmieren. Seit Oktober hatten sie sich dar-
auf vorbereitet. Dabei ging es um die Frage, wer Jesus 
für sie sein möchte: ihr Freund, Helfer und Retter. Die 
Konfirmation stellte die Möglichkeit dar, ihr Leben 
bei ihm fest zu machen. 

Termine in unserer Kirche:
Jeden Sonntag Gottesdienst um 9.30 Uhr. Parallel da-
zu Kindergottesdienst. 
Besondere Termine in unserer Kirche: 
Sonntag, 7. September Berggottesdienst (Gnadenalm) 
Abfahrt um 9.30 Uhr bei unserer Kirche
Schauen Sie bei uns vorbei, wir freuen uns!
Werfen Sich auch einen Blick auf unsere Homepage: 
Evangelische Kirche Radstadt, Evang. Tochterge-
meinde A.B. Radstadt-Altenmarkt

Ihr/Euer Pfarrer Friedrich Rößler
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Wohnerlebnisse
aus Meisterhand!
Raumausstatter & Tapezierermeister

Helmut Gappmaier
5550 Radstadt | Hofhaimergasse 14 
Tel.: +43 6452 4386
Email: info@raumausstatter-gappmaier.at
www.raumausstatter-gappmaier.at

70 Jahre 
Tapezierer Gappmaier

DIREKTORIN ANDREA STOLZ IN DIE PENSION VERABSCHIEDET

Annähernd 20 Jahre lang leitete Hofrätin Dir. Prof. Mag. 
Andrea Stolz die Geschicke des Pierre de Coubertin BORG 
Radstadt. Hochprofes-
sionell und mit einem 
weit über das geforderte 
Maß hinausgehendem 
Engagement setzte sie 
unzählige Projekte um, 
darunter auch den Um- 
und Zubau der Schule, 
forcierte internationale Beziehungen, war immer offen 
gegenüber innovativen Unterrichtsideen und animierte 
das Lehrerkollegium zu Höchstleistungen. In einer unver-
wechselbaren Art und Weise stärkte sie auch das soziale 
Miteinander und war und ist eine Brückenbauerin zu El-
tern, Schülerinnen und Schülern, zur Lehrerschaft sowie 
auch zu außerschulischen Partnern. Sie hat das PdC BORG 
Radstadt in unserer Region zu einer qualitätsvollen und fa-
miliären Schule etabliert, wo Leistung und Wohlbefinden 
an erster Stelle stehen. Das hohe Berufsethos lässt sich 
ebenso in der Umsetzung der Unterrichtsgegenstände La-
tein und Englisch wiederfinden und dabei war es ihr auch 
wichtig, ihren Schülerinnen und Schülern das „Tor zur 
Welt“ zu öffnen und das Gelernte bei Reisen praktisch um-
zusetzen und dies auch anderen Unterrichtsgegenständen 
zu ermöglichen. Im Rahmen der Schulschlussfeier am 4. 
Juli 2025 verabschiedete sich die Schulgemeinschaft 
mit viel Wehmut aber auch großer Dankbarkeit von ihrer 
hochgeschätzten langjährigen Schulleiterin mit einem 

sehr persönlichen und liebevoll gestalteten Programm. So 
wurden eignes Gstanzl gedichtet und vorgetragen, ein Fo-
torückblick gestaltet, ein Kunstwerk aus Fingerabdrücken 
übergeben, und symbolisch ein Zeugnis als Dankeschön 
für die geleistete Arbeit überreicht, das mit einem beson-
deren Kalkül, einem ausgezeichneten Erfolg der berufli-
chen Karriere, versehen ist.
Andrea Stolz – eine Lehrperson und Direktorin, die ihres-
gleichen sucht

Der begeisterte Oberkrai-
ner Musikant Franz Wal-
chhofer hat kürzlich beim 
internationalen Harmoni-
ka Wettbewerb in Slowe-
nien wieder eine Goldene 
Auszeichnung erspielen 
können. Er hat bis jetzt vier 
mal teilgenommen und je-
desmal für sein Spiel eine 
Goldene Auszeichnung ver-
liehen bekommen. 
Franz ist seit 30 Jahren 
wohnhaft in Radstadt und 
betreibt ein Schuhgeschäft 
in Altenmarkt.

Wir wünschen Ihm weiter-
hin alles Gute.

Goldene Hochzeit
Pagitsch Peter
und Rosa

Eiserne Hochzeit
Löcker Florian und Paula

Diamantene
Hochzeit
Mayrhofer Johann und 
Adelinde
Huttersberger Karl Heinz 
und Maria

70. Geburtstag 
GV  Wimmer Floriane
GV Haym Konrad
GV Kainz Ernst

90. Geburtstag 
Heinzberger Brigitte
Zwisler Georg
Warter Christine
Warter Ernst

95. Geburtstag 
Löcker Paula
Preßlauer Josef

WIR GRATULIEREN
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SOMMERFEST IM KINDERGARTEN

AUSFLUG ZUM ERBHOF 
OBERSULZBERG

AUSFLUG DER SCHULAN-
FÄNGER NACH KÄRNTEN

Gemeinsam mit der Arche Noah haben wir am 
25. Juni ein fröhliches, kunterbuntes Sommerfest in 
unserem Kindergarten gefeiert – und das bei strah-
lendem Sonnenschein! Viele große und kleine Besu-
cherInnen sind gekommen, um unsere Kinder bei 
ihren großartigen Aufführungen zu bewundern. 
Ein besonderer Dank gilt erneut unserem engagier-
ten Elternbeirat, der nicht nur tatkräftig mitange-
packt, sondern auch die Organisation der Vorberei-
tungen und die Aufräumarbeiten übernommen hat. 
Ebenso möchten wir allen Eltern danken, die mit 
ihren kulinarischen Beiträgen ein so wunderbares 
Buffet auf die Beine gestellt haben.
Ein weiterer herzlicher Dank geht an die Familie 
Kirchgasser, die uns – wie bei jedem Fest – groß-
zügig und selbstverständlich Bänke und Tische zur 
Verfügung gestellt hat.
Und nicht zuletzt danken wir Franz Klieber und An-
ton Mooslechner, die mit ihrer musikalischen Be-
gleitung vor und während des Festes für die perfekte 
Stimmung gesorgt haben.

Danke an alle, die mitgeholfen, mitgefeiert und mit-
gelacht haben – ihr habt diesen Tag zu etwas ganz 
Besonderem gemacht!
Das Team vom Kindergarten Radstadt wünscht allen 
BürgerInnen von Radstadt einen schönen Sommer!
Ein großer Dank ergeht an alle Spender bei unserem 
alljährlichen Laternenfest! 
Wir durften uns mit den Spendengeldern diese tol-
len Korkbausteine kaufen, mit denen unsere Kinder-
gartenkinder sehr gerne spielen. Wir bedanken uns 
auch für die tatkräftige Unterstützung bei unserem 
engagierten Elternbeirat, der Unterstützung der El-
tern und den Bauhofmitarbeitern.

Am 18.06.2025 marschierte die Löwengruppe zu 
Rosa nach Hause auf den Obersulzberghof. Dort an-
gekommen durften wir den großen Spielplatz mit 
Trampolin, Sandkiste, Karussell, Puppenhaus, Fuhr-
park, … und den Streichelzoo erkunden. 
Nach dem Spielen am großen Hausbrunnen gab es 
für alle Kinder Grillwürstel mit Pommes. Bevor es 
zurück in den Kindergarten ging, durften wir alle 
noch ein Eis genießen. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Familie Sinn-
egger für den schönen Vormittag.

Auch in diesem Jahr durften 
wir mit unseren „Großen“ einen 
spannenden Tag in Kärnten er-
leben. Früh morgens um 8 Uhr 
starteten wir mit dem Bus der 
Firma Habersatter Richtung 
Gmünd, wo wir im Haus des 
Staunens herzlich empfangen wurden. Nach einer 
stärkenden Jause ging es los mit einer interessanten 
Führung und einem abwechslungsreichen Musik-
Workshop, bei dem die Kinder viel entdecken und 
ausprobieren konnten. Im Anschluss hatten alle 
noch Zeit zum Spielen und Toben am nahegelegenen 
Spielplatz – ein echtes Highlight! Zum krönenden 
Abschluss gab es für alle eine wohlverdiente Porti-
on Eis, bevor wir uns mit vielen neuen Eindrücken 
wieder auf den Heimweg machten.
Ein gelungener Ausflug, der uns sicher noch lange in 
Erinnerung bleibt!
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ASO RADSTADT – EIN BEWEGTES SCHULJAHR 2024/25

Das Schuljahr 2024/25 war voller Erlebnisse, sport-
licher Erfolge, kreativer Projekte und wertvoller Be-
gegnungen. Hier ein Rückblick auf die Highlights:
Sport & Bewegung
Unsere Schüler:innen waren 
sportlich sehr aktiv: Neben Ten-
nis, Karate und Klettern wurde 
erstmals auch Golf ausprobiert. 
Bei den Hallenfußball-Landes-
meisterschaften erreichten 
wir den 3. Platz, bei den Schi 
Alpin Landesmeisterschaften 
in Radstadt gewannen wir sogar die Schulwertung. 
Auch bei den Schoolgames in Rif überzeugte unse-
re Boccia-Gruppe mit Platz 3. Das Bewegungspro-
gramm „Simply strong“ stärkte regelmäßig Fitness 
und Konzentration.
Tag der offenen Tür
Im Februar prä-
sentierten wir 
uns beim Tag der 
offenen Tür mit 
vielen Gästen, da-
runter Bildungs-
landesrätin Dani-
ela Gutschi. Ihre Worte unterstrichen die Bedeutung 
unserer Arbeit: „Sonderschulen wie jene in Radstadt 
sind ein wichtiger Teil des Bildungssystems.“
Musik & Tanz
Unsere Schüler:innen besuchten Konzerte und nah-
men an den Kinderfestspielen in Salzburg teil. Drei 
Klassen sangen beim Projekt „Singendes Klassen-
zimmer“ mit. Ein Highlight war unsere Popcornsong-
Tanzchallenge, bei der ein fröhliches Video entstand 
– ein starkes Zeichen für Gemeinschaft und Freude.
Tiere in der Schule
Besonders beliebt 
war der Besuch 
von drei Alpakas 
in der Nachmit-
tagsbetreuung. 
Auch Therapie-
hund Falco war 
regelmäßig zu Gast und unterstützte die Kinder 
emotional.

Berufsorientierung
Im Rahmen des Jugendcoachings sammelten unse-
re Jugendlichen praktische Erfahrungen in Betrie-
ben. Im schuleigenen Café Wunderbar übernahmen 
sie alle Aufgaben eines echten Kaffeehauses – ein 
wertvolles Praxisprojekt.
Workshops & Schach
Ein Workshop ge-
gen Vorurteile mit 
Nedžad Moćević reg-
te zum Nachdenken 
an. Monatlich brach-
te unsere Schach-
trainerin Magdalena 
den Kindern das königliche Spiel näher – Konzen-
tration und Strategie inklusive.
Kreativ im SciEnnsPark
Ein Ausflug ins 
MINT-Labor des Sci-
EnnsPark führte zur 
Produktion von eige-
nen Musikvideos – 
von der Idee bis zum 
Schnitt alles selbst 
gemacht. Ein tolles Projekt, das Technik und Krea-
tivität vereinte.
Salzburgreise
Drei Klassen verbrachten drei spannende Tage in 
Salzburg: Schloss Hellbrunn, Schauspielhaus und 
das DomQuartier standen auf dem Programm – ein 
unvergessliches Erlebnis.
Abschied & Ausblick
Wir verabschieden uns von unseren Abschluss-
Schüler:innen und einigen Kolleg:innen – al-
les Gute für euren weiteren Weg! Danke an alle 
Unterstützer:innen – wir wünschen schöne Ferien 
und einen tollen Sommer!
In eigener Sache
Du hast ein Herz für Kinder? Wir suchen engagier-
te Lehrer:innen und Quereinsteiger:innen – melde 
dich bei uns!

Das Team der ASO Radstadt
Gaismairallee 20, 5550 Radstadt
Tel.: +43 6452 4346
direktion@so-radstadt.salzburg.at
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Ein aufregendes Schuljahr liegt hinter den ersten 
Klassen – und ein ganz besonderer Meilenstein 
wurde erreicht: Alle Buchstaben des Alphabets wur-
den gelernt! Als krönender Abschluss fand in der 
Stadtbücherei ein fröhliches Buchstabenfest statt.

Mit viel Freude und Neugier erkundeten die Kinder 
die Welt der Buchstaben noch einmal auf spieleri-
sche und kreative Weise. Ein herzliches Dankeschön 
gilt Julia und Regine, die die ersten Klassen zu die-
sem Fest eingeladen und es mit viel Engagement 
liebevoll gestaltet haben.
Ein gelungener Abschluss eines lehrreichen ersten 
Schuljahres – und hoffentlich der Beginn einer lan-
gen Lesefreude!

Tennis-Schnuppertraining an der Volksschule
In Zusammenarbeit mit dem Tennisclub Radstadt 
durften alle Klassen unserer Volksschule an einem 
abwechslungsreichen Tennis-Schnuppertraining 
teilnehmen.

Unter der Anleitung der Trainer Thomas, Marco, 
Roland und Gerald sammelten die Kinder erste Er-
fahrungen mit Schläger und Ball. Neben Koordina-
tionsübungen wurden auch einfache Techniken wie 
Vorhand und Rückhand ausprobiert.
Ein herzliches Dankeschön an das Trainerteam für 
die tolle Betreuung! Die Kinder hatten großen Spaß – 
ganz nach dem Motto: „Bewegung macht Spaß!“

Erlebnisreiche Ausflüge der vierten Klassen nach 
Hallein und Salzburg
Im Juni unternahmen die vierten Klassen der Volks-
schule zwei spannende Ausflüge, die den Schülerin-
nen und Schülern unvergessliche Erlebnisse boten.

Am 11. Juni ging es zunächst in die Salzwelten Hal-
lein. Ausgestattet mit Schutzkleidung fuhren die 
Kinder mit der Grubenbahn tief in den Berg und 
entdeckten Rutschen, einen unterirdischen Salz-
see und die spannende Geschichte des Salzabbaus. 
Am Nachmittag sorgten die Wasserspiele in Hell-
brunn mit ihren versteckten Fontänen und Überra-
schungseffekten für großen Spaß und viele lachen-
de Gesichter.
Auch der Ausflug nach Salzburg am 25. Juni war 
ein voller Erfolg. Bei strahlendem Sonnenschein be-
suchten die Kinder den Mirabellgarten, schlender-
ten durch die Getreidegasse und fuhren mit der Fes-
tungsbahn hinauf zur Hohensalzburg. Eine Führung 
durch die Burg und der Besuch des Salzburger Doms 
rundeten den erlebnisreichen Tag ab.
Zwei tolle Ausflüge, die den Kindern nicht nur Wis-
sen vermittelten, sondern auch viel Freude bereite-
ten!

BUCHSTABENFEST IN DER STADTBÜCHEREI – 
EIN BESONDERER ABSCHLUSS FÜR DIE ERSTEN KLASSEN
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Radstadt, Juni 2025 – Die 4D Klasse der MMS Rad-
stadt hat gemeinsam mit Filmregisseurin und 
Lehrerin Kathrin Tinhof sowie der Stadtbibliothek 
Radstadt einen beeindruckenden Trailer zum Ju-
gendbuch Moxie gestaltet. Das Buch erzählt von Vi-
vian, die mit einem feministischen Magazin gegen 
Sexismus an ihrer Schule kämpft.
Die Schüler:innen wählten das Buch selbst aus und 
setzten sich intensiv mi Themen wie Gleichberech-
tigung und Aktivismus auseinander. Unterstützt 
wurden sie dabei von Julia Scherübl und Regine 
Scherer von der Stadtbibliothek.
Der Trailer wurde am 26. Juni 2025 in der Stadtbib-
liothek präsentiert. Die Jugendlichen übernahmen 
Regie, Schnitt, Ton und Sprecherrollen – mit mu-
sikalischer Unterstützung des Komponisten Jan 
Willem de With.

Der fertige Film ist hier zu sehen: https://youtu.
be/Bu9aUj1jhjI oder auf unserer Homepage https://
nms-radstadt.salzburg.at unter NEWS!
„Ich bin unglaublich stolz auf das, was sie geschaf-
fen haben“, so Lehrerin Kathrin Tinhof. Die kreative 
Arbeit mit Papier, Schere und Kamera fand regel-
mäßig in der Bibliothek statt – begleitet von viel 
Engagement und Herzlichkeit.

FILMPROJEKT AN DER MMS RADSTADT: 
SCHÜLER:INNEN GESTALTEN FEMINISTISCH-AKTIVISTISCHEN TRAILER

Abschied von den vierten Klassen – 
Ein neuer Lebensabschnitt beginnt
Am letzten Schultag hieß es für die vierten Klassen 
unserer Volksschule Abschied nehmen. Im Schul-
hof wurde gemeinsam gesungen, bevor beim tradi-
tionellen Luftballonsteigen die Wünsche der Kinder 
symbolisch in den Himmel geschickt wurden – ein 
bewegender Moment für alle Beteiligten.

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
verabschieden wir unsere Schülerinnen und Schü-
ler, die nun in die Mittelschule bzw. weiterführende 
Schulen wechseln. Wir wünschen ihnen für ihren 
weiteren Weg alles, alles Gute – und werden sie sehr 
vermissen!

Die dritten Klassen entdecken ihren Heimatort
Im Laufe des Schuljahres haben die dritten Klassen 
der Volksschule ihren Heimatort Radstadt auf viel-
fältige Weise erkundet. Zahlreiche Lehrausgänge 
führten die Kinder zum Roten Kreuz, zur Feuerwehr 
und ins Gemeindeamt – spannende Einblicke in 
wichtige Einrichtungen der Stadt.

Den krönenden Abschluss bildete die Nachtwäch-
ter-Tour durch Radstadt. Dabei wurde besonders das 
Thema „Altes Radstadt“ anschaulich und unterhalt-
sam vermittelt.
Ein lehrreiches und abwechslungsreiches Jahr, das 
den Kindern ihre Heimatstadt auf besondere Weise 
nähergebracht hat.
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SCHÜLER:INNEN DER 3A UND 3B BEIM MINT-KONGRESS
IM SCIENNSPARK ALTENMARKT

„WOS HOAMAT IST“ – VOIKSMUSIMÄDLS DER MS RADSTADT 
VERÖFFENTLICHEN ERSTES LIED

„WIMBA UND DAS GEHEIMNIS IM URWALD“  
BEGEISTERT IN RADSTADT

Am Freitag, dem 27. Juni 2025, nahmen die Klassen 
3A und 3B am MINT-Kongress im SciEnnsPark in 
Altenmarkt teil. In zahlreichen spannenden Work-
shops konnten die Schüler:innen selbst aktiv wer-
den und vielfältige Technologien hautnah erleben.
Ob beim Bau von Drohnen und Skiern, beim Löten, 
Plotten oder Programmieren – für jede und jeden 
war etwas dabei. Die praxisnahen Stationen boten 
nicht nur Einblicke in technische Berufe, sondern 
weckten auch Begeisterung für Naturwissenschaft 
und Technik. Ein besonderes Highlight bildete der 
krönende Abschluss im Freien: Unter Anleitung ei-

nes Physikers der 
TU Wien führten 
die Schüler:innen 
spannende Out-
door-Experimente 
durch – ein gelun-
gener Ausklang 
eines erlebnisreichen Tages voller Entdeckungen 
und neuer Erfahrungen.

Weitere Informationen zum Kongress finden Sie unter:
https://mint.pongau.org/blog/mint-kongress/

Unter der Leitung von Helene Hasler haben die Voiks-
MusiMädls der 1C der Mittelschule Radstadt ihr ers-
tes eigenes Lied geschrieben und komponiert. In wö-
chentlichen Proben setzten sich die Schülerinnen 
intensiv mit dem Thema „Heimat“ auseinander und 
verwandelten ihre Gedanken in Text und Melodie. 
Entstanden ist das Lied „Wos Hoamat ist“ – eine be-
rührende musikalische Hommage an ihre Wurzeln.  

Das Ergebnis ist 
samt Video auf 
NEWS der Home-
page MMS Rad-
stadt https://nms-
radstadt.salzburg.
at zu finden sowie 
unter Video: https://youtu.be/JNhpM5LQbQ8

Mit großem Applaus endete das Musical „Wimba und 
das Geheimnis im Urwald“, das von der 2C-Klasse der 
Mittelschule Radstadt unter der Leitung von Mathil-
de Fritzenwallner und Philipp Stangl im Stadtsaal 
aufgeführt wurde. Das fantasievolle Stück entführte 
das Publikum in eine bunte Urwaldwelt voller spre-

chender Tiere, magischer Wesen und spannender 
Abenteuer. Alle Rollen wurden von den Schülerin-
nen der 2C übernommen, unterstützt von Mathilde 
Fritzenwallner (Musik), Simone Klieber (Tanz) und 
einem engagierten Lehrerteam. Für den mitreißen-
den Dschungel-Sound sorgten die Lehrerband und 
Hermann Fleißner. Bühnenbild und Kostüme wur-
den mit viel Liebe zum Detail von Lehrerinnen und 
Schülerinnen gestaltet. Das Projekt war ein gelunge-
nes Beispiel für Kreativität, Teamarbeit und schuli-
sches Engagement. Ein großes Lob an die 2C-Klasse 
und alle Mitwirkenden für diese beeindruckende 
Leistung!
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KÜNSTLICHE INTELLIGENZ ALS CHANCE FÜR DIE SCHULE

Künstliche Intelligenz (KI) verändert unsere Gesell-
schaft rasant – auch im Bildungsbereich. Sie kann 
Lernprozesse personalisieren, Innovation fördern 
und Schüler:innen auf eine digital geprägte Zukunft 
vorbereiten. Gleichzeitig stellt sie neue Anforderun-
gen an Datenschutz, Ethik und Medienkompetenz.
Die VS und MMS Radstadt beteiligen sich aktiv an 
der Pilotierung von KI-Tools im Unterricht. Ziel ist 
es, praxisnahe Empfehlungen für den sinnvollen 
Einsatz von KI zu entwickeln. Eine Sammlung von 
Good-Practice-Beispielen soll künftig Lehrkräften 
konkrete Anleitungen bieten.

Ein besonderer Höhepunkt war der Tag des Digita-
len Lernens an der PH Salzburg am 5. Juni 2025, bei 
dem die Schulen das Gütesiegel „KI-Pilotschulen“ in 
Empfang nehmen konnten.

Die Schulgemeinschaft dankt den Informatik-Koor-
dinatoren Philipp Stangl und Gerald Gimpl sowie al-
len engagierten Lehrkräften und Schüler:innen für 
ihren Einsatz.

MOZ-MULTIS 4.0

Kreative Begegnung von Groß und Klein: Auch in 
diesem Semester ging das erfolgreiche Koopera-
tionsprojekt mit der Universität Mozarteum in ei-
ne neue Runde: MOZ-Multis 4.0. Vier engagierte 
Schüler:innen der 6A-Klasse wagten sich mit viel 
Begeisterung und Offenheit an die kreative Zusam-
menarbeit mit der 3C-Klasse der Volksschule Rad-
stadt.
Gemeinsam wurde musiziert, gesungen, gespielt 
– und vor allem: kreativ gestaltet. Aus leeren Ver-
packungen von Überraschungseiern bastelten die 
Kinder eigene Shaker, die nicht nur toll klangen, 
sondern auch fantasievoll dekoriert wurden. Ein 
besonderes Highlight war der gemeinsame Textil-
druck: Die Gruppen gestalteten individuelle T-Shirts, 
auf deren Rückseite jedes Kind – und natürlich auch 
unsere „Multis“ – unterschreiben durfte. So entstan-
den persönliche Andenken an eine besondere ge-
meinsame Zeit.
Ein besonders schönes Detail: Groß und Klein begeg-
neten sich nicht nur im Projekt, sondern auch mit 
sichtlicher Freude auf dem gemeinsamen Schul-
weg. Diese alltäglichen Begegnungen machten die 

Verbindung zwischen den Schulen noch lebendiger 
und herzlicher.
Fazit: Auch die vierte Runde des Projekts zeigt ein-
drucksvoll, wie kreativ, musikalisch und verbindend 
der Austausch zwischen den Altersgruppen sein 
kann. Eine echte Bereicherung für alle Beteiligten!

� Christina Lugstein-Kirchgasser
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Die Youth Entrepreneurship Week ist ein bundeswei-
tes Bildungsformat, bei dem Jugendliche innerhalb 
einer Woche eigene Ideen für eine bessere Zukunft 
entwickeln – von der ersten Vision bis zum finalen 
Pitch. Ziel ist es, Unternehmergeist zu wecken, Kre-
ativität zu fördern und gesellschaftliche Verantwor-
tung ins Zentrum zu rücken. Unterstützt werden sie 
dabei von erfahrenen Trainer*innen, Mentor*innen 
und Unternehmer*innen. Vom 23.6. bis 26.6. kam 
das PdC BORG in den Genuss dieses Projektes. Unter 
der kompetenten Leitung von Elena Stelzig und Julia 
Rupp bereiteten sich die Schülerinnen und Schüler 
der 7a und 7b auf ihre Pitches vor und stellten da-
bei ihre Kreativität und Präsentationskompetenz 
unter Beweis. Die hochkarätig besetzte Jury, unter 
anderem Sascha Huber,  ehemaliger Schüler und 
Influencer, und Alexander Kirchgasser, Mitbegrün-

der von Has-to-be/Chargepoint und Geschäftsführer 
Growtoo, taten sich ob der Qualität der Darbietungen 
schwer, die besten Projekte zu küren. Schlussend-
lich entschied man sich für Special Awards für alle 
Gruppen und Siegerpreise von jeweils 250 Euro für 
die Projekte: Safe You, VDW-Tape und Wurzelwerk-
statt. Alles in allem war es eine inspirierende Woche 
voller Ideen, Engagement und Teamspirit!

Nach 27 Jahren am BORG Radstadt, wobei sie ab 
2007 die Geschicke der Schule lenken durfte , ver-
abschiedet sich Frau HR Dir. Mag. Andrea Stolz mit 
31. Juli 2025 in den Ruhestand. Frau Stolz kann auf 
eine erfolgreiche Schulkarriere zurückblicken, in 

der das BORG nicht nur seinen Platz in der Schul-
landschaft festigen, sondern auch den Umzug in ein 
neues Schulgebäude feiern konnte. Die dankbaren 
Wünsche der Schulgemeinschaft begleiten sie auf 
dem Weg in einen neuen Lebensschnitt. 

YOUTH ENTREPRENEURSHIP WOCHE 2025

ENDE EINER SCHULKARRIERE

8a Klasse:
v.l.n.r.: Elena Holzer (Ausgezeichneter Erfolg), Charlize Forster, 
Lina Gerhardter (Guter Erfolg), Lisa Wintersteller (Guter Erfolg),  
Florine Lutzmann, Christoph Wohlschlager (KV), Ruben Boden-
steiner, Eva-Maria Grünwald, Michael Vorderegger (Ausgezeichne-
ter Erfolg), Lisa Vasold (Guter Erfolg), Verena Thoma (Guter Erfolg)

8b Klasse:
1. Reihe (von links nach rechts): Ruffner Julia, Reynolds Anna, Ke-
sina Andrea, Höll Kristina, Trummer Christoph (KV), Oldenburg 
Dana 2. Reihe (von links nach rechts): Sölkner Jonas, Raab Hannah, 
Rrahimi Florent, Reynolds Henry, Rohrmoser Matteo (Ausgezeich-
neter Erfolg), Auer Jakob (Guter Erfolg) 3. Reihe (von links nach 
rechts): Eschbacher Florian, Assinger Severin, Fink Valentin, Ko-
ziel David, Tritscher Leonie (Ausgezeichneter Erfolg)
nicht im Bild: Percht Alma

GESCHAFFT!
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In der Ausbildung des Musikums steht ein Ziel ganz 
oben, das Erreichen von Musikum Gold.
Der Weg zum „Goldenen“ ist ein sehr aufwendiger. 
Musikkunde, Konzerte, Leistungsbeurteilungen für 
Junior, Bronze und Silber- all diese Hürden müs-
sen genommen werden, 
bevor man sich für den 
letzten Schritt in der 
musikalischen Ausbil-
dung bereithält.
Mit Sebastian Scheib-
ner am Schlagwerk und 
Andreas Buchsteiner an 
der Tuba haben die bei-
den Musiker dieses Ziel 
erreicht. In einem von 
beiden Seiten beeindru-
ckendem Konzert, vor 
ausverkauftem Stadt-
saal, präsentierten sie 
ein besonderes Konzert. 
So dürfen wir Sebastian 
und Andreas zum „Sehr 
guten Erfolg“ gratulie-
ren. Die Lehrer, Karl Weiss und Rupert Gratz beglei-
teten diesen Weg, daher gehört auch ihnen die ent-
sprechende Wertschätzung.
Neben Gold am Schlagwerk konnte sich Sebastian 
Scheibner auch beim Bundeswettbewerb prima la 
musica in Wien mit dem Prädikat GOLD I 1. Preis I 
92,5 Punkte ein weiteres Ziel in diesem Schuljahr 
erfolgreich abschließen. Auch Magdalena Neureiter, 
Querflöte (Stadtkapelle Radstadt) erreichte in ihrer 
Altersgruppe GOLD I 1. Preis I 95,60 Punkte. Auch 
hier dem Lehrer Raimund Weichenberger, ein herz-
liches Dankeschön. 

Beim Landeswettbewerb prima la musica in 
Salzburg konnten aus Radstädter Sicht folgende 
Musiker:innen erfolgreich abschließen:
David Mahlknecht, AG II, 
2. Preis, Klarinette, 
Klasse Barbara Neureiter

Leopold Sebastian Haym, AG A, 
1. Preis, diatonische Harmonika,
 Klasse Anton Mooslechner

Michael Buchsteiner, AG I, 
1. Preis, diatonische Harmonika, 
Klasse Anton Mooslechner

Herzlichste Glückwünsche.

Konzerte, Klassenabende, Projekte begleiteten im 
abgelaufenen Schuljahr das musikalische Leben in 
Radstadt. Die Öffentlichkeit kann sich über eine gro-
ße Zahl an Radstädter Schüler:innen erfreuen.
Kinder die Musik machen sind, teamfähig, belastba-
rer, selbstbewusster. Alles Eigenschaften die einem 
das ganze Leben begleiten. Daher gilt hier in erster 
Linie der Dank den Eltern. Die Unterstützung von 
klein auf, trägt zur Persönlichkeitsentwicklung der 
jungen Menschen bei. Aber auch die Stadtgemeinde 
Radstadt mit Bürgermeisterin Katharina Prommeg-
ger sieht die Wichtigkeit dieser Attribute. Das Team 
des Musikum Radstadt bedankt sich daher bei der 
Bürgermeisterin und der Gemeindevertretung auf 
das Allerherzlichste. Die Vorbereitungen für das 
kommende Schuljahr sind abgeschlossen und so 
können wir jetzt einem schönen Sommer entge-
gensehen. Allen Schulen, dem Kindergarten, Verei-
nen, der Stadtkapelle Radstadt, gehört der Dank am 
Schluss dieses Berichts. 
Das Musikum Altenmarkt- Radstadt wünscht allen 
Schülerinnen und Schülern schöne Ferien.

Anton Mooslechner und das Team des
Musikum Altenmarkt-Radstadt

MUSIKUM GOLD FÜR SEBASTIAN SCHEIBNER UND GOLD 
DES BLASMUSIKVERBANDES FÜR ANDREAS BUCHSTEINER
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Elektroinstallationen für Neu-, Zu-, Umbau bzw. Renovierungsarbeiten –
für dich individuelle und maßgeschneiderte Lösungen!

Photovoltaik & E-Ladestationen – für eine nachhaltige Zukunft!

Smart-Building-Lösungen mit Loxone / KNX – für mehr Komfort und Effizienz!

Energiemanagement-Systeme – steuern den Energieverbrauch optimal
und sparen Kosten!

Lasst uns die Energiezukunft gemeinsam
gestalten!

Vertraue auf unser engagiertes Team – wir sind spezialisiert auf:

Deine Experten für innovative Elektrotechnik!

Elektri-K Kocher GmbH Dörfl 10, 5550 Radstadt info@elektri-k.at

el

ekt
ri-k

.at
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UTC SPARKASSE RADSTADT

Die Frühjahrssaison ist 
beendet und der UTC Spar-
kasse Radstadt konnte sich 
wieder mit großartigen Er-
gebnissen für die harte Ar-
beit belohnen: Fangen wir 
mal mit den kleinsten an. 
Unsere U 10 Mannschaft 
wurde mit Philipp Neumayer, Josef Kogler und Se-
verin Schwarz Landesmeister und sie dürfen im 
Herbst das U 10 Bundesfinale spielen. 
Weiter geht es mit unserer 
U13, wo wir heuer 2 Mann-
schaften stellten. Die 1. 
Mannschaft belegte in der 
U 13 Landesliga (Valen-
tin Winter-Schab, Johan-
nes Kogler, Ella Eder, Da-
vid Mahlknecht, Severin 
Schwarz, Philipp Neumay-
er) den hervorragenden 3. 
Rang und die 2. Mannschaft eine Liga darunter den 
hervorragenden 4. Rang (Maxi Aufmesser, Philipp 
Neumayer, Matjas Kemenes, Josef Kogler, David 
Mahlknecht)
Dann spielten wir im Nach-
wuchs des STV noch mit 
einer U 16 Mannschaft (Da-
vid Ruhdorfer, Leo Pitzer, 
Johannes Kogler, Lara und 
Philipp Neumayer, Christo-
pher Libra, Conrad Pflüger, 
David Mahlknecht, Oskar 
Habersatter), die ebenfalls 
den 1. Platz erreichten.
Auch im Erwachsenenbereich wurde wieder fleißig 
Tennis gespielt, so belegte Radstadt III den 1. Platz in 
der 4. Klasse und sicherte sich somit den Aufstieg in 
die 3. Klasse. Radstadt IV belegte den hervorragen-
den 3. Rang. Auch die Seniorenmannschaft kämpfte 
wieder in der Ü60 Landesliga B und belegte zum Ab-
schluss den 5. Rang.

So nun noch zu unserem Spitzensportler
Lukas Neumayer, derzeit Nr. 162 der Weltrangliste, ist 
zurzeit großartig in Form. Nach 2 Runden Quali bei 

den French Open und einer Qualirunde in Wimble-
don reiste Lukas zu den Österreichischen Meister-
schaften nach Oberpullendorf. Er siegte im Finale 
gegen Juri Rodionov und wurde somit zum 3. Mal 
österreichischer Staatsmeister. Weiters spielte Lu-
kas noch auf der Challenger 
Tour. In Italien (Vincenza) 
erreichte er das Finale und 
in Triest und in San Marino 
kam er jeweils bis ins Vier-
telfinale. Seine Jahresbilanz 
ist 30 Siege und 20 Nieder-
lagen, wobei er auf seinem 
Lieblingsbelag (Sand) heuere 
schon 27 Siege auf Tourebe-
ne erzielte. Sein nächstes Highlight ist das Gene-
rali Open in Kitzbühel, wo er mit einer Wildcard als 
Nr. 3 von Österreich in den Hauptbewerb einzieht. Im 
Herbst wird Lukas mit dem STC das Finale um den 
Österreichern Mannschaftmeister bestreiten. Wir 
wünschen Lukas weiterhin viel Erfolg.
Abschließend danken wir dem UTC Radstadt und 
der Firma Harald Neumayer GesmbH für die neue 
Vereinskleidung.  

Severin, Philip, Johannes 
und Ella 

Meistermannschaft Herren III
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Der Sommer ist in vollem Gange – und 
in Radstadt wird’s so richtig heiß! 

Damit Du beim Stadtbummel oder nach 
dem Einkauf eine kühle Belohnung 

bekommst, haben wir vom Stadtmar-
keting Radstadt wieder etwas Beson-
deres für Dich vorbereitet: unsere 
beliebte Gratis-Eis-Aktion geht in die 
nächste Runde!

Markiere Dir gleich die Termine rot im 
Kalender und hole dir dein gratis Eis an 
den ersten beiden Freitagen im August 

- das sind Deine persönlichen Eis-Tage 
in Radstadt!

in Radstadt gibt es wieder gratis EIS! 
Im Sommer wird es richtig heiß,

Was musst Du tun? Ganz einfach:
Geh in einem der vielen Stadtmarke-
ting-Mitgliedsbetriebe einkaufen, ge-
nießen oder stöbern – und heb Deine 
Rechnung vom selben Tag gut auf. Da-
mit bekommst Du bei einem unserer 
vier Eisspezialisten eine leckere Kugel 
Eis gratis!

Ob Du Lust auf Vanille, Schokolade, 
Erdbeere oder etwas ganz Ausgefalle-
nes hast – Hauptsache, Du bist dabei! 

So wird der Einkauf zum kleinen Som-
merhighlight, und ganz nebenbei un-
terstützt Du auch noch unsere regio-
nalen Betriebe.

Mach mit, erzähl’s weiter und genieß 
Radstadt von seiner süßesten Seite. 
Wir freuen uns auf Deinen Besuch – 
und auf viele glückliche Gesichter mit 
Eistüten in der Hand!

 - Bäckerei Konditorei Steinbauer
 - Stadtcafe Sendlhofer
 - Posthotel Radstadt
 - City Lounge

Hier gibt‘s deine Erfrischung: 

www.stadtmarketing-radstadt.at Rundum verwöhnt.
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Sommer in Radstadt heißt 
genießen, entspannen und 
sich etwas gönnen. Mit dem 
Angebot „Rent a Picknick“ 
vom Stadtmarketing Rad-
stadt bekommst Du alles, 
was Du für einen genussvol-
len Tag im Freien brauchst 

– liebevoll vorbereitet und be-
quem zum Mitnehmen.
Zur Auswahl stehen verschie-
dene Themenkörbe – von der 
herzhaften Jause bis zum 
vegetarischen Genuss. Pick-
nickdecke, Geschirr und ein 
Stadtplan mit Tipps sind in-

Dein ganz besonderes Sommer-Erlebnis

Weihnachtsmarkt 2025 in Radstadt

Maschke & Moser Maschke 
Rechtsanwälte

klusive. Optional kannst Du 
ein E-Bike dazubuchen.

Alle Infos und Bestellung 
unter:

w w w.stadtmar keting -r ad-
stadt.at/#rentapicknick
oder Tel.: +43 650 6803578

Geschenkgutscheine gibt’s 
im Tourismusbüro Radstadt.

Gönn Dir eine besondere Aus-
zeit im Grünen!

Auch heuer verwandelt sich 
der Stadtplatz in Radstadt an 
mehreren Adventwochenen-
den wieder in einen festlich 
geschmückten Weihnachts-
markt mit traditioneller 
Handwerkskunst, regiona-
len Spezialitäten und stim-
mungsvoller Atmosphäre.

Du möchtest mit deinem An-
gebot dabei sein?
Ob Handwerk, Handarbeit 
oder weihnachtliche Ge-
schenkideen – melde Dich 
jetzt an und sichere Dir Dei-

nen Platz. Unsere liebevoll 
gestalteten Hütten werden 
auch wochenendweise ver-
geben, ideal für alle, die nur 
an einzelnen Terminen teil-
nehmen möchten.

Wichtig: Wir brauchen Deine 
Anmeldung so bald wie mög-
lich, damit wir die Planung 
anschließen können!

Termine 2025:
29.11. & 30.11. / 06.–08.12. / 13. 
& 14.12. / 20. & 21.12. / 26.12.
Jeweils von 15:30 bis 20:30 

Uhr am Stadtplatz Radstadt.

Jetzt anmelden – wir 
freuen uns auf Dich!  
Tel.: +43 650 6803578

Rent a Picknick in Radstadt - auch für Wanderer im Picknick-Rucksack. 

Jetzt anmelden und als Aussteller am Weihnachtsmarkt dabei sein. 

Neu in Radstadt! Die Snackbox: 
ein rund um die Uhr geöffneter Automaten Shop

Seit Juli hat Radstadt eine neue 
Anlaufstelle für alle, die gerne 
flexibel einkaufen:
In der Forstauer Straße 2b (di-
rekt neben Intersport Bachler, 
DM und den E-Ladestationen) 
eröffnete ein vollautomatisier-
ter 24/7 Automaten Shop,  die 
Snackbox.
Betrieben wird das neue Kon-
zpt von Spielwaren Oppeneiger. 
Rund um die Uhr, sieben Tage 

die Woche, bietet die Snackbox 
eine abwechslungsreiche Aus-
wahl an Snacks und Getränken 
aus aller Welt, viele davon sonst 
nicht im Supermarkt erhältlich.

Ergänzt wird das Sortiment 
durch trendige Mystery Packs, 
beliebte Sammelartikel sowie 
Heißgetränke wie Kaffee, Tee 
und Kakao, ideal für den schnel-
len Genuss zwischendurch.
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„Ich freue mich ihnen mit-
teilen zu können, dass mein 
Großvater Johann Wallig am 
01.09.1925 – also vor 100 Jahre 
die Firma Wallig in Radstadt, 
Schernbergstraße 7 gründete. 

Die Firma wurde anfangs von 
meinem Großvater und meiner 
Großmutter und ab 1959 von 
meinen Eltern geführt.
Seit April 1989 führe ich nun 
bereits die Firma!

Wir möchten uns hiermit für 
die jahrelange Treue unserer 
Kunden aus Nah und Fern be-
danken!“, freut sich Thomas 
Igler. 

Wer diesen Sommer stylisch 
unterwegs sein will, kommt 
an Radstadt nicht vorbei! Eine 
limitierte Edition junger, tren-
diger Merchandise-Artikel er-
wartet euch.
Der neue Hingucker: die kul-
tigen „Radiletten“ – bequeme 
Badeschlapfen mit prägnan-
tem Radstadt-Aufdruck. Für 
€ 14,90 könnt ihr euch dieses 
Must-have im Tourismusbü-

ro sichern – in verschiedenen 
Größen, versteht sich.
Und weil ein Look erst mit den 
richtigen Details komplett ist, 
gibt’s die passenden weißen 
Tennissocken mit Radstadt-
Stick gleich dazu. Für € 9,90 
ergänzt ihr euer Sommer-Out-
fit im perfekten Retro-Style.
Egal ob im Schwimmbad, beim 
Stadtbummel oder am Gar-
defest – mit Radiletten und 

Socken zeigt ihr nicht nur Stil, 
sondern auch eure Liebe zu 
Radstadt. Nur erhältlich solan-
ge der Vorrat reicht!

Skribo Wallig-Igler

Rundum verwöhnt.

Radiletten & Co.: Radstadt macht Mode!

-20 % auf Einkaufsgutscheine 
Einkaufsgutscheine wieder 
vergünstigt erhältlich

Von 25. August bis 13. Septem-
ber 2025 gibt es die beliebten 
20-Euro-Einkaufsgutscheine 
des Stadtmarketings Radstadt 
wieder mit 20 % Rabatt – also 
um nur 16 Euro!
Erhältlich sind sie bei der Raif-

feisenbank und der Sparkasse 
Radstadt.

Pro Person kann ein Gutschein 
erworben werden – aber natür-
lich darf sich jedes Familienmit-
glied seinen eigenen günstigen 
Gutschein holen.
Also am besten gleich weitersa-
gen und gemeinsam profitieren!

100 Jahre Firma Wallig in Radstadt!

Schulliste abgeben!
Ab sofort sind wieder viele 
Schulaktionen bei uns erhält-
lich!  Und auch heuer bieten wir 
wieder unser Schullistenser-
vice an! Schulliste per Mail oder 
Whatsapp schicken und dann 
nur einfach das fertige Schul-
paket bei uns abholen:
skribo@wallig.at 
oder 0664/1825905
Wir freuen uns auf eure 
Bestellung!
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In einer Welt, die sich ständig wei-
terentwickelt, setzen wir als mo-
dernes Einrichtungshaus auf die 
neuesten technologischen Mög-
lichkeiten, um dir ein einzigarti-
ges Einkaufserlebnis zu bieten. 
Digitalisierung ist für uns kein 
Trend, sondern ein zentraler Be-

standteil unserer Unternehmen-
sphilosophie. Von der digitalen 
Möbelplanung über interaktive 
3D-Visualisierung und VR-Wohn-
raumerlebnis bis hin zu smarten 
Online-Beratungen – wir nutzen 
digitale Technologien, um dir ma-
ximale Flexibilität und Komfort zu 

ermöglichen.
Ob online oder vor Ort – wir ver-
binden traditionelles Handwerk 
mit modernster Technik. 
Erlebe die Zukunft des Mö-
belhandels – innovativ, di-
gital und kundenorientiert! 
www.moebel-maier.at

Ab 21. August 2025 heißt es 
wieder: zugreifen und sparen! 
Bei Intersport Bachler in Rad-

stadt warten tolle Angebote 
auf alle, die sportlich in den 
Spätsommer starten möchten. 
Auf ausgewählte E-Bikes gibt 
es bis zu -30 % Rabatt. Auf ge-
kennzeichnete Ware sogar bis 
zu -60 %. Egal ob du ein neues 
Fahrrad suchst oder dein al-
tes gegen ein E-Bike tauschen 
willst – jetzt ist der perfekte 
Zeitpunkt dafür.

Das Team von Intersport Bach-
ler in der Forstauerstraße 2a 
berät dich gerne und hilft dir, 
das passende Modell für deine 
Bedürfnisse zu finden.

Schau vorbei und nutz die Ge-
legenheit – nur solange der 
Vorrat reicht!
Mehr Infos findest du unter 
www.intersport-bachler.com

Foto: © Möbel Maier / Lorenz Masser

Servus Radstadt – der Summer Sale ist da!

Möbel Maier: Innovation trifft Tradition

Zwischen Sommerferien, Feier-
lichkeiten und ersten Gedanken 
an den Herbst – manchmal tut es 
einfach gut, eine kleine Pause zu 
machen…
Ein bisschen zu stöbern. Etwas 
Schönes zu entdecken. 
An sich selbst denken oder ande-
ren eine kleine Freude zu machen.
Bei uns im  „Marienkind“  mitten 
im Herzen von Radstadt spürt 

man genau das: Ruhe, Liebe zum 
Detail und ehrliche Begeisterung 
für Schönes.
Handgemachte Kinderkleidung 
genäht in Salzburg – fein, weich 
und besonders. Handgenähte 
Kleider und Röcke für Erwach-
sene in angesagten Trends und 
aktuellen Farben der Saison. Ge-
schenkideen für viele Anlässe 

– vor allem Geburtstage, Einladun-

gen,  Hochzeiten und Feierlich-
keiten, oder einfach so. Acces-
soires, Schmuck, Taschen und 
Bademode – einfach ein bisschen 
Sommer zum Mitnehmen.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
Ganz egal, ob ihr etwas sucht  
oder euch einfach mal wieder in-
spirieren lassen möchtet.
Marienkind 
YOU ARE SOOO LOVED

„Ein Ort zum Stöbern, Lächeln und Verweilen!“
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32          AUS DEM STADTAMT32          TOURISMUS

NEUE DRUCKWERKE IM TOURISMUSBÜRO ERHÄLTLICH

Radstadt Touris-
mus bietet seit An-
fang des Sommers 
zwei neue Druck-

sorten an, die das 
Angebot für Urlau-
ber und Interes-
sierte erweitern:

Im neuen Kirchen-

führer werden auf 
kompakten 16 Sei-
ten alle christli-
chen Kirchen in Radstadt vorgestellt. Parallel dazu 
gibt es auch einen neuen Audioguide für die Stadt-
pfarrkirche Radstadt in der "Hearonymus"-App. Ent-
standen ist das Projekt aus einer Zusammenarbeit 
der Erzdiözese Salzburg, der Pfarre Radstadt und des 

Tourismusverbandes Radstadt. Federführend bei der 
Planung, Umsetzung und Gestaltung waren Mecht-
hild Sperling (Ehrenamtliche, Organistin) und Mar-
lene Habersatter (TVB Radstadt). Den neuen Folder 
gibt es kostenlos im Tourismusbüro. Der Audioguide 
kann in der ebenso kostenlosen "Hearonymus"-App 
unter dem Namen "Stadtpfarrkirche Radstadt" her-
untergeladen werden.

„Die schönsten E-Bike und Genusstouren“ sind 
ebenfalls in einem neuen Heft zusammengefasst 
und bieten einen tollen Überblick über das Bikean-
gebot der Region. 

Zwölf Touren zwischen 14 und 50 Kilometern wer-
den dort inklusive Beschreibung, Höhenprofil und 
GPX-Daten umfassend vorgestellt. Das neue Heft ist 
ein idealer Begleiter für alle Radbegeisterten, egal ob 
Gäste oder Einheimische.


